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Vorwort

Das von Alfred Söllner begründete und von der 13. bis zur 20. Auflage von Raimund
Waltermann in der Reihe Vahlen Jura fortentwickelte Lehrbuch erscheint von der
21. Auflage an – aufgeteilt in zwei Bände – in der Reihe Juristische Kurz-Lehrbücher
des Verlags C.H.Beck. Mit der 21. Auflage wird das Lehrbuch von Raimund Walter-
mann und Katja Chandna-Hoppe gemeinsam weitergeführt.

Der hier vorgelegte Band 1 umfasst die Grundlagen des Arbeitsrechts, das Arbeitsver-
hältnisrecht, das Arbeitsschutzrecht und den arbeitsgerichtlichen Rechtsschutz. Voll-
ständig neu bearbeitet, befindet sich Band 1 auf dem Gesetzesstand vom 30.9.2025
(BGBl. I 2025 Nr. 224). Der nachfolgende Band 2 wird das Kollektive Arbeitsrecht
mit seinen Bezügen zum Arbeitsverhältnisrecht und zum Arbeitsschutzrecht sowie
die Besonderheiten des auf das Kollektive Arbeitsrecht bezogenen Rechtsschutzes
darstellen. Die zahlreichen Binnenverweise auf die Abschnitte des Kollektiven Ar-
beitsrechts beziehen sich noch auf die 20. Auflage des Gesamtwerks und mussten in
die Fußnoten verlagert werden.

Die seit dem Erscheinen der Vorauflage lebhafte Entwicklung in Gesetzgebung, na-
tionaler und europäischer Rechtsprechung und Rechtswissenschaft ist berücksichtigt.
Die Darlegungen zum Begriff des Arbeitsvertrags (§ 611a Abs. 1 BGB) wurden wei-
terentwickelt. Gründlich überarbeitet sind insbesondere das Leistungsstörungsrecht
und das Recht des Betriebsübergangs. Die aufgenommene Gesetzgebung betrifft das
Hinweisgeberschutzgesetz (BGBl. 2023 I Nr. 140), Formerleichterungen im Zuge
der Bürokratieentlastung (BGBl. 2024 I Nr. 323) sowie neuere unionsrechtliche
Richtlinien wie die Richtlinie zur Plattformarbeit oder die Mindestlohnrichtlinie.
Aus der Rechtsprechung seien die Entscheidungen des EuGH zu Klagefristen bei
einer der Kündigung nachfolgenden Kenntnis von der Schwangerschaft und zu den
unionsrechtlichen Anforderungen an nationale Regelungen des Beschäftigtendaten-
schutzes, der Beschluss des BVerfG zu Auswirkungen des allgemeinen Gleichheitssat-
zes auf die tarifvertragliche Rechtsnormensetzung und die Entscheidungen des BAG
zum allgemeinen Auskunftsanspruch des Arbeitnehmers, zu Weisungen des Arbeit-
gebers in der Freizeit sowie zur Erschütterung des Beweiswerts bei Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigungen genannt. Die mit der voranschreitenden Digitalisierung der Ar-
beitswelt verbundenen Rechtsfragen werden an zahlreichen Stellen berücksichtigt.

Das Buch bleibt bestrebt, zum einen strukturierter Grundriss des Arbeitsrechts für
Pflichtfach und Referendariat zu sein, zum anderen soll es durch weiterführende
Nachweise, durch Hinweise auf Streitfragen und durch (kleingedruckte) vertiefende
Darlegungen problembewusstes Lernen und Wiederholen sowie das Denken in Zu-
sammenhängen unterstützen. Das Buch soll damit auch als Arbeitsgrundlage für die
Examensvorbereitung und den Schwerpunktbereich Arbeitsrecht dienen. Das Klein-
gedruckte kann bei der ersten Annäherung an den Stoff weggelassen werden, es wird
bei näherem Befassen mit dem Arbeitsrecht das Verständnis fördern.

An der Neubearbeitung haben über einen längeren Zeitraum die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Bonner Instituts für Arbeitsrecht und Recht der Sozialen Sicher-
heit und vom 1.Oktober 2024 an des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht, deutsches
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und europäisches Arbeitsrecht, Sozialrecht und Rechtsvergleichung der EBS Univer-
sität für Wirtschaft und Recht, Oestrich-Winkel, mit großem Interesse am Arbeits-
recht und seiner Darstellung und mit großer Sachkunde mitgewirkt. Mit Vorschlä-
gen, Diskussionsbeiträgen und Prüfarbeiten haben uns insbesondere die Wiss.
Mitarb. Fabiano Collu, Maximilian Röthgen und Dr. iur. Laura Beichler sehr unter-
stützt. Auch bei allen anderen, die mitgewirkt haben, bedanken wir uns herzlich. Auf-
merksamen Lesern danken wir für hilfreiche Anmerkungen. Großen Dank sagen wir
wiederum Frau Hildgund Kulhanek vom Verlag C.H.Beck, in deren Händen seit Jah-
ren das perfekte Management der Neuauflagen liegt.

Für Hinweise und Anregungen sind wir dankbar (Lehrstuhl für Bürgerliches Recht,
deutsches und europäisches Arbeitsrecht, Sozialrecht und Rechtsvergleichung (Ziv.
II), EBS Universität für Wirtschaft und Recht, Rheingaustraße 1, 65375 Oestrich-
Winkel, Katja.Chandna-Hoppe@ebs.edu).

Bonn und Oestrich-Winkel, im September 2025 Raimund Waltermann
Katja Chandna-Hoppe
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